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Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 313

Die heutige Nummer umfaßt 16 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Das Kaiſerpreisrennen im Taunus ſchließt infolge ſchlechten Tribünen

beſuchs mit Million Mark Defizit ab

Reichstagsabgeordneter Erzberger wurde wegen Beleidigung des
Gouverneurs a D von Bennigſen zu einer Woche Gefängnis und
Tragung der Koſten verurteilt

Botſchafter Speck von Sternburg kehrt nach Waſhington auf ſeinen
Poſten zurück

Der nach Hull beſtimmte der Bremer Geſellſchaft Argo gehörende
Dampfer Reiher ſtieß geſtern in der Nordſee mit einem Wrack
zuſammen und ſank in 45 Minuten Die Paſſagiere und die Mann
ſchaft retteten ſich in Booten Sie wurden von dem Dampfer
Sundsvall aufgenommen und in Hamburg gelandet

Jn Narbonne kam es zwiſchen Militär und Winzern zu Straßen
kämpfen bei denen es zahlreiche Verwundete gab

Anläßlich der Vorkommniſſe in Südfrankreich hat Präſident Falliöres
im Einverſtändnis mit dem Könige von Siam die Verſchiebung der
zu Ehren des Königs angeſetzten Feſtlichkeiten angeordnet

Die ruſſiſchen Sozialdemokraten erklärten daß ein Generalſtreik jetzt
ſcheitern würde und deshalb nicht zu veranſtalten ſei

Nachdem vorgeſtern in Alexandrien drei Peſtfälle davon zwei tödliche
vorgekommen ſind hat der oberſte Sanitätsrat in Konſtantinopel be
ſchloſſen die Herkünfte aus Alexandrien einer 48ſtündigen Beobachtung

und der Desinfizierung zu unterwerfen

Jn Liſſabon wurden wieder Kundgebungen veranſtaltet zahlreiche Ver

haftungen wurden vorgenommen

Eine anſcheinend geiſtesgeſtörte Perſon warf in Athen während der
Sitzung der Deputiertenkammer eine Dynamitpatrone die aber nicht
explodierte da der Zünder losgeriſſen war

Fürſorgeerziehung
Halle 21 Juni

Die Klagen darüber daß das Fürſorgeerziehungsgeſetz ſeinen
Zweck nicht ausreichend erfüllt ſind nicht neu Es wird als ein Mangel
der geſetzgeberiſchen Regelung dieſer Materie empfunden daß die noch
nicht verwahrloſten aber ſittlich gefährdeten Kinder von der ſtaatlichen Für
ſorge ausgeſchloſſen ſind und daß der Kreis der antragsberechtigten Per
ſonen nicht weit genug gezogen ſei Daß dieſe Beſchwerden und die aus
ihnen gefolgerten Wünſche berechtigt ſeien kann nicht anerkannt werden
Nachdem es nach langwierigen Verhandlungen gelungen war in S 135
des Einführungsgeſetzes zum Bürgerlichen Geſetzbuch den Einzelſtaaten die
Befugnis zu wahren die Zwangs oder Fürſorgeerziehung geſetzlich zu

regeln wurden mit Recht bei der Vorbereitung des preußiſchen Geſetzes
gegen eine zu weitgehende Ausdehnung der Fürſorgeerziehung
die ernſteſten Bedenken erhoben Das Wirkungsbereich des Geſetzes wird
durch den Grundſatz beſtimmt daß die ſtaatliche Fürſorgeerziehung nur
dann zur Anwendung kommen ſoll wenn alle anderen zur Verfügung
ſtehenden Maßregeln eine geordnete Erziehung herbeizuführen verſagen
Schule und Kirche zahlreiche Erziehungsanſtalten und Vereine
welche auf kirchlicher oder allgemein menſchlicher Liebestätigkeit er
wachſen ſind auserſehen und geeignet der Verwahrloſung der
Jugend entgegenzuarbeiten Würde die Fürſorge für die geſährdete
und verwahrloſte Jugend in weiteſtem Umfange vom Staate oder den
großen Kommunalverbänden übernommen ſo wäre zu befürchten daß die
freie Liebestätigkeit erlahmt Kirche und Schule nicht zu erhöhter Tätigkeit
auf dieſem Gebiete angeſpornt würden und die Armenpflege noch weniger
als bisher geneigt ſein würde in vollem Umfange ihre Schuldigkeit zu tun
vielmehr das Geſetz benutzen würde um Armenlaſten auf die Träger der
Fürſorgeerziehungskoſten abzuwälzen Es iſt eine alte Erfahrung daß ſo
bald der Staat oder andere öffentliche Verbände eine derartige Arbeit
welche eigentlich in den Bereich chriſtlicher und ſozialer Liebestätigkeit ge

höre in die Hand nehmen ſofort die freie Tätigkeit ſich von dem Werke
zurückzieht Auch aus kirchlichen Kreiſen iſt die Befürchtung ausgeſprochen

daß durch eine zu weit gehende Verſtaatlichung der Fürſorge für die ge
fährdete und verwahrloſte Jugend die Kirche ſowohl in ihrem Einfluſſe als
in ihrer Arbeit beeinträchtigt würde Alle dieſe Erwägungen haben dahin
geführt das Geſetz ſo zu geſtalten daß die dadurch geregelte ſtaatliche Er
ziehung erſt eintreten ſoll wenn alle anderen zur Verfügung ſtehenden
Maßnahmen der Kirche Schule freier Liebestätigkeit Armenpflege verſagen

Aber auch andere Erwägungen können eine weitere Ausdehnung der Für

ſorgeerziehung nicht rätlich erſcheinen laſſen Auf der einen Seite iſt mit
der Tatſache zu rechnen daß an dem Zögling gegen den das Mittel der
Fürjorgeerziehung angewendet wird ein gewiſſer Makel haften blelbt der
ihm vielfach in ſeinem ſpäteren Fortkommen hinderlich iſt Es
hält ſehr ſchwer ſolche Zöglinge als Dienſtboten oder in anderer Stellung
unterzubringen Beiſpielsweiſe weigern ſich die Heeres und die Marine
verwaltung frühere Fürſorgezöglinge in Unteroffizierſchulen oder als Schiffs

jungen anzunehmen Es iſt alſo große Vorſicht geboten ehe man das
letzte Hilſsmittel die Fürſorgeerziehung zur Anwendung bringt Anderer
ſeits gibt die ausgedehnte Gewalt die das Bürgerliche Geſetzbuch dem
Vormundſchaftsrichter gegeben hat in Verbindung mit der lirchlichen und
der freien Liebestätigkeit ausreichende Mittel an die Hand um den ſtaat
lichen Eingriff in das Familienleben durch Wegnahme der Kinder nach
Möglichkeit zu vermeiden Die Ueberweiſung zur Fürſorgeerziehung wird
aber von den Eltern augenſcheinlich ſchwer empſunden denn faſt täglich
laufen im Juſtizminiſterium und im Miniſterium des Jnnern Geſuche ein
in denen um Aufhebung der Fürſorgeerziehung gebeten wird und erfahrungs

gemäß genügt häufig ſchon die bloße Androhung der Fürſorgeerziehung
um eine Beſſerung in den unſittlichen Verhältniſſen der Eltern wie auch
der Kinder herbelzuführen

Die Ausführungsbeſtimmungen des Geſetzes vom 2 Juli 1900
ſind daher nur den Weiſungen des Geſetzgebers gefolgt wenn ſie gleich in
der Einleitung vorſchreiben Bevor die Maßregel in Ausſicht genommen
wird iſt ſorgfältig zu prüfen ob nicht durch Anwendung anderer Maß
nahmen der kirchlichen Einwirkung der Schulzucht der Armenpflege frei
williger Liebestätigkeit oder vormundſchaftlicher Anordnungen der Ver

wahrloſung vorgebeugt oder ihr Fortgang aufgehalten werden kann
Insbeſondere ſollen die Armenbehörden von Aufſichtswegen angehalten
werden ihre Schuldigkeit zu tun Damit iſt dargetan daß der ſtaatliche
Fürſorgeerziehung lediglich eine ſubſidiäre Stellung zugewieſen iſt El
würde alſo der Abſicht des Geſetzgebers nicht entſprechen wenn eine er
weiterte ſtaatliche Fürſorge die ſegensreiche Tätigkeit der in erſter Linie
zum Schutz der gefährdeten Jugend berufenen Kreiſe einſchränken wollte

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 21 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer begab ſichgeſtern vormittag 91 Uhr mit dem Verkehrsboot Hulda zur Rarine

Akademie und übergab dort an den Jnſpekteur des Bildungsweſens der
Marine die auf der Freitreppe aufgeſtellte Büſte des Großadmirals
von Köſter die vom Bildhauer Kraus Charlottenburg angefertigt iſt
Zugegen waren u a Großadmiral von Köſter mit Gemahlin und den
nächſten Anverwandten ſowie der Staatsſekretär des Reichs Marine Amts
von Tirpitz Gegen 10 Uhr begab ſich der Kaiſer nach den Werkſtätten
der Werſt zu mehrſtündigen Beſichtigungen Nachmittags 128 Uhr nahm
der Kaiſer militäriſche Meldungen entgegen darunter diejentge des
franzöſiſchen Kontreadmirals de Jonquisöres der die franzöſiſche
Marinerangliſte überreichte und die des Oberleutnants z S Hohmeyer
welchen der Kaiſer mit der Rettungsmedaille auszeichnete Heute mittag
fand beim Kaiſer an Bord der Hohenzollern eine Tafel ſtatt Nach
mittags hörte der Kaiſer den Vortrag des Reichskanzlers Fürſten
von Bülow Auch zu der Abendtafel waren eine Reihe von Einladungen
ergangen Die Kaiſerin empfing geſtern 121 Uhr mittags im Neuen
Palais in Audienz den für die Leitung des Kaiſerin Auguſte Viktoria
Hauſes in Ausſicht genommenen Privatdozenten Dr A Keller Magdeburg
Hierauf nahm ſie die Meldung des bisherigen Adjutanten der 17 Diviſion
Majors von Sydow der zum Stabe des Küraſſter Regiments Königin
Pommerſchen Nr 2 verſetzt worden iſt entgegen Dieſer wurde darauf

auch zur Frühſtückstafel gezogen
König Friedrich Auguſt von Sach ſen beſuchte in Detmold

das lippeſche Fürſtenpgar Er fand eine ſehr herzliche Aufnahme und
wechſelte bei der Feſttafel mit dem Fürſten Trinkſprüche die dem freund
ſchaftlichen Verhältnis zwiſchen Sachſen und Lippe und dem Reiche galten
Beide Fürſten verliehen ſich auch gegenſeitig Auszei

Der Reichskanzler Fürſt Bülow erhielt den Beſuch
des engliſchen Botſchafters Später empfing er den aus England
zurückgekehrten Generalfeldmarſchall von Hahnke

Der Botſchafter Speck von Sternburg kehrt Ende dieſes
Monats auf ſeinen Poſten in Waſhington zurück

Adelsverleihung Der Staatsanzeiger veröffentlicht die Ver
ſetzung des Bankters und großbritanniſchen Generalkonfuls Paul Schwab ach
in den erblichen Adelſtand

Die öſtreichiſche Thronrede iſt ein Muſter an Korrekt
heit ganz beſonders in den Stellen die ſich auf die auswärtige Politik
beziehen Ein leifer ironiſcher Unterton klingt indeſſen durch Wenn
beiſpielsweiſe geſagt iſt das Verhältnis der habsburgiſchen Monarchie zu
den Verbündeten beſtehe in unveränderter Herzlichkeit fort ſo wird damit
eben der unverändert abgeſtufte Grad von Herzlichkeit gekennzeichnet der
zwiſchen Deutſchland und Italien unterſcheidet Der Entſchluß des Reichs
kriegsminiſters in Wien ein neues aus 800 Unteroffizieren beſtehendes
Korps zu formieren und es an die italieniſche Grenze zu legen ferner die
auf den Schutz der adriatiſchen Küſte verwendete Fürſorge der Flotten
verwaltung ſprechen wohl eine nicht mißzuverſtehende Sprache Oeſtreich
Ungarn iſt Mittelmeermacht ſo gut wie Jtalien und es muß auch der
infolge des Zuſammengehens Jtaliens mit dem Weſtbund gegebenen Mög
lichkeit entgegenarbeiten daß ſeine Kriegsflotte in der Adria eingeſperrt
alſo an einer Betätigung im Jntereſſe Deutſchlands gehindert wird Daher
der Hinweis in der Thronrede auf die unabweisliche Notwendigkeit der
Steigerung der Wehrkraft

Ein Fürſtenhaus
Roman von B Corony

25 Fortſetzung Nachdruck versoten
Jch grolle Dir nicht erwiderte er kurz Was kannſt

Du dafür daß es ſo kam Du warſt eben ein verſchüchtertes
Kind Veſſer wäre es freilich geweſen wenn Du mir vertraut
und Dein Schweigen gebrochen hätteſt Deine egoiſtiſche
Mutter Dein leichtfertiger Stiefvater hinderten Dich daran
Der ärgſte Vorwurf aber trifft mich ſelbſt Jch wollte ja in
meiner blinden Leidenſchaft nicht hören und ſehen was doch
von Anfang an in Deinem ganzen Verhalten mir gegenüber
deutlich zutage trat Warum mißachtete ich des Bruders
Warnungen Jch bereue es bitter um Dich geworben zu
haben Magdalena denn es führte zu Deinem meinem und
Pauls Unglück Er liebte Dich und konnte es nicht ertragen
Dich an meiner Seite zu ſehen Nun froh hat s mich ja auch
nicht gemacht daß Du mein wurdeſt Auf unſerer Verbindung
ruhte kein Segen nicht eine Stunde ungetrübten Glückes
brachte ſie mir wohl aber Reue Schmerz und Demütigungen
aller Art Doch genug davon Noch ein Jahr dann iſt
alles vorbei

Ja dann iſt alles vorbei wiederholte Magda leiſe und
traurig Jch habe Dir wenig Dank für Deine heiße Liebe
bewieſen aber bei dem Andenken Pauls ſchwöre ich Dir daß
Du ſie keiner Unwürdigen ſchenkteſt Glaube mir das

Wozu dieſe Erörterungen Unſere Wege führen von jetzt
an nach verſchiedenen Richtungen Daß wir uns ſpäter nie
mehr begegnen dafür werde ich ſorgen ſelbſtverſtändlich auch
für Deine geſicherte Zukunft

Großmutter bietet mir ein Aſyl erwiederte ſie Jch
brauche und will nichts wenn ich von hier gehe

Du weiſeſt meine Gaben immer geringſchätzend zurück und
klagteſt mich an Dich durch einen ſchmählichen Handel erkauft
zu haben

Es war unrecht von mir ſo zu ſprechen
daß ich mich damals irrte und bitte Dir dieſen unverdienten
Vorwurf ab

Laß nur gut ſein Die Vergangenheit mit ihren törichten
Jlluſionen und Jrrtümern liegt weit hinter mir Am liebſten
möchte ich die Erinnerung an alles aus meinem Gedächtnis
reißen

Du ſprichſt meine eigenen Empfindungen aus
Nun alſo dann kommen wir einander zu Hilfe indem wir

uns nach Möglichkeit ausweichen und ſo unſer nur noch kurzes
Zuſammenleben unter dieſem Dache erträglich geſtalten

Du haſt recht Troſt kann Dir meine Nähe nicht ſpenden
aber ich meinte es gut und folgte einem warmen Herzensdrange
als ich Dich aufſuchte um Dich zu tröſten Daß Du mich
deſſen nicht für würdig hältſt tut mir weh aber ich werde
mich danach richten da ich kein Mittel weiß Dein Vertrauen
und Deine Achtung wieder zu gewinnen

Den blonden Kopf tief geſenkt verließ ſie das Zimmer
und dabei war ihr zumute als ſchreite ſie in eine unabſehbare
von grauen Nebeln umwallte Einöde hinein

Van der Straats kondolierten und ſchickten einen pracht
vollen Kranz Sie wohnten dem Begräbnis bei und Maja
war auch bei ſpäteren Beſuchen von außerordentlicher Liebens
würdigkeit gegen Frau Martens Sie kam ihr jetzt faſt noch
mit mehr Hochachtung und Zuvorkommenheit entgegen als vor
dem fatalen Ereignis auf dem Bazar

Magdalena ſah ein daß ſie ihr eigentlich dafür dankbar
ſein müſſe ſie fühlte ſich aber von Maja abgeſtoßen ohne zu
wiſſen warum Der Mutter die Fräulein van der Straat
haßte ſtand ſie zu fremd gegenüber um ſich von ihr
beeinfluſſen zu laſſen oder um an den Vorgängen auf dem
Andor ſchen Gute regen Anteil zu nehmen Auch wußte ſie
daß Sibylle oft zu grundloſer Eiferſucht neigte

Jch weiß jetzt nach Möglichkeit fern mied auch das Schloß beſuchte aber
häufig den kleinen Friedhof

Es blieb nicht lange verborgen daß ſie ihre Morgen
ſpaziergänge faſt täglich bis dahin ausdehnte

Prinz Erich erfuhr es denn er forſchte nach einer Gelegen
heit Magda wiederzuſehen und es gibt ja immer Dienſtwillige
die bereit ſind die Wünſche hoher Perſönlichkeiten zu erfüllen

Der Prinz liebte es nur von einem Reitknecht begleitet
einſame Rilte zu unternehmen

Der alte Friedhof lag außerhalb des Städtchens ganz
verborgen zwiſchen alten Eichen und Tannen am Fuße eines
hohen Berges

Schon mehrmals war Prinz Erich ohne ſeinen Zweck
erreicht zu haben ins Schloß zurückgekehrt Eines Morgens
aber gewahrte ſein ſcharfes Auge von weitem die junge Frau
Er ſprang ab und warf dem Reitknecht die Zügel zu der
hierauf mit den beiden Pferden einen Seitenpfad einſchlug

Magdalena die ganz in Gedanken verſunken näher kam
erſchrak heftig und war dem Umſinken nahe als der Prinz
ſo plötzlich vor ihr ſtand Sie hätte fliehen mögen und ihr
Fuß haftete doch wie angewurzelt am Boden

Wieder vernahm ſie heiße leidenſchaftliche flehende Worte
Jhr war als befände ſie ſich in einer Glutatmoſphäre die
allmählich zum Flammenmeer anwuchs als könne ſie keinen
Atemzug mehr tun ohne daß dieſe Flammen tief in ihr
Jnneres hineinſchlügen

Plötzlich fühlte ſich Magda von dem Prinzen umſchlungen
und an ſein wildklopfendes Herz gepreßt Da ſchüttelte ſie
jäh den Zauber ab brach die Ketten die ihre Widerſtandskraft
gefeſſelt hielten und rang ſich los

Ein ſtolzes ſich ſeiner Würde bewußtes Weib ſo ſtand
ſie vor dem Prinzen und ſprach zu ihm Wohl bebte ihre
Stimme dennoch aber lag in dem was ſie ſagte die ſiegreiche
Macht des Pflichtgefühls und der Tugend

Magda hielt ſich ihrer Mutter und dem Grafen Andor Vergeblich beſtürmte Prinz Erich ſie mit allen Waffen er
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Dele Sonnabend GenerauUnzeiger fur Halle unv ven Saurreis 22 Juni r 144Die von dem Reichsmarineamt veranſtaltete parla
mentariſche Jnformationsreife nach Kiel hat wie die Schilderungen
von Abgeordneten aller Parteirichtungen auch des Zentrums erkennen

bei den Abgeordneten einen ſolchen nachhaltigen Eindruck hinter
laſſen daß der Wunſch geäußert worden iſt dieſe Form der perſönlichen
Juformation auch für die Zukunft beizubehalten Es iſt infolgedeſſen wie
Zentrumsblätter mitteillen eine zweite Reiſe die ſich nach der Nordſee
Silhelmshaven und Helgoland erſtrecken ſoll angeregt worden Die Ein

ladungen hierzu wird die Reichsmarine Verwaltung an dieſelben Ab
geordneten die an der erſten Reiſe tellgenommen haben zu dem ihr
geeignet erſcheinenden Zeitpunkt ergehen laſſen

Der Bundesrat ſtimmte in ſeiner geſtrigen Sitzung dem Aus
ſchußbericht über die Vorlage betreffend den Entwurf eines Geſetzes über
die Erleichterung des Wechſelproteſtes zu

Eine völlige Umgeſtaltung der Eiſenbahntruppen Wie
die Jnf von militäriſcher Seite erfährt ſteht eine völlige Umgeſtaltung
der Eiſenbahntruppen bevor die auch zugleich eine beträchtliche Ver
mehrüng des bisherigen Beſtandes im Gefolge hat Zur Zeit
bilden unſere Eiſenbahntruppen eine Brigade aus drei Regimentern Nun
ſollen ſie eine Diviſion aus zwei Brigaden bilden von denen die erſte
Oſtbrigade aus dem erſten und zweiten Eiſenbahn Regiment gebildet

wird und ihren Sitz in Berlin hat während die zweite die Weſtbrigade
aus dem dritten Eiſenbahn Regiment und einem neu zu bildenden Regiment
beſtehen und ihren Sitz in einem der im Weſten Deutſchlands gelegenen
Hauptpunkte haben wird Der Sitz des Diviſionsſtabes wird in Berlin ſein

Den Beamten von Staats und Gemeindebehörden
wurden von den Eiſenbahndirektionen Fahrpreisermäßigungen bei
Badereiſen bisher grundſätzlich verſagt weil ſie nicht im Sinne des
geltenden deutſchen Eiſenbahntarifs als mittelloſe Perſonen angeſehen
wurden Neuerdings haben die Eiſenbahnverwaltungen ihre Praxis ge
ändert indem ſie Preisermäßigungen gewähren Erſorderlich iſt daß der
betreffende Beamte bei der zuſtändigen Etſenbahndirektion ein Geſuch um
Gewährung der Vergünſtigung einreicht und durch eine ortspolizeiliche
Beſcheinigung nicht Armutksatteſt wie es früher verlangt wurde nach
weiſt daß ihm ſein Einkommen nicht erlaubt eine Reiſe nach einem
Kurort zu machen Ueber die Gewährung des Geſuches wird dann von
der Eiſenbahndirektion von Fall zu Fall entſchieden Vielen Beamten die
nur ein kleines Gehalt haben wird alſo die Möglichkeit gewährt die Wohl
aten einer Badekur zu genießen

Die neu erbaute katholiſche Bonifaciuskirche in Berlin
wurde geſtern vormittag von dem Fürſtbiſchhof Kopp in Anweſenheit
des Prinzen Friedrich Leopold des Vertreters des Kaiſers Kultusminiſter
Dr v Studt ſowie der ſtädtiſchen Behörden eingeweiht

Königliche Polizei in den weſtfäliſchen Jnduſtrie
bezirken Die weſtfäliſchen Jnduſtriebezirke die größtenteils noch Orts
polizeiverwaltungen haben ſollen nunmehr königliche Polizei erhalten Die
allgemeine Sicherheit läßt dort ſchon lange viel zu wünſchen i Polizei
iſt in jenen Gegenden vielfach noch faſt ländlich eingerichtet s entſpricht
aber durchaus nicht mehr den Verhältniſſen wie ſie ſich dort entwickelt
haben Seit längerer Zeit wurden daher Beratungen über eine zweck
mäßigere Geſtaltung der Sicherheitspolizei gepflogen Dieſe ſind jetzt ab
eſchloſſen mit dem Ergebnis daß die Polizei jener Bezirke königlich werdenu Für die neuen Präſidien und Direktionen wird u a auch das Ber

liner Polizeipräſidium Offiziere und Mannſchaften abgeben etwa 200 Mann
Die neue Einrichtung wird vorausſichtlich ſchon in den nächſten Monaten
durchgeführt werden

Aus Deutſch Südweſtafrika wird amtlich gemeldet Am
11 d M zerſprengte Hauptmann Doerſchlag mit einer Kompagnie eineWerft Feidſchuhträger im öſtlichen Groß Namaland wobei Unterkapitän

Elias Jſaak und ein Vormann von der Bande Simon Koppers fielen
und zwei Mann gefangen genommen wurden Unſererſeits ſind Verluſte
nicht zu verzeichnen

Nach Oſtafrika Von den deutſchen Journaliſten die ſich an
der Jnſpektionsfahrt des Staatsſekretärs Dernburg durch Oſt
afrika beteiligen haben einige die Ausreiſe bereits angetreten und zwarzu Lande mit dem Orientexpreßzug Jn Port Said ſoll die Wenerſahrt

mit dem Dampfer der Oſtafrikalinie erfolgen Herr Dernburg begibt ſich
bekanntlich am 15 Juli iu Neapel an Bord des nächſtfälligen Dampfers
derſelben Linie Die erſten Reiſeberichte der Journaliſten werden nicht
vor Auguſt in der Preſſe zum Abdruck gelangen können Sie ſind er
wünſcht als Ergänzung der offiziellen Berichterſtattung die von Herren
aus dem Gefolge des Staatsſekretärs beſorgt wird

Ablöjungstransport Der Dampfer Willehad mit dem
Ablöſungstransport für das oſtaſiatiſche Detachement iſt am 19 ds
Mts wohtb n in Port Said eingetroffen und an demſelben Tage
nach Suez welkergegangen

Suxemburg
Erbfolgegeſetz

Die Kammer trat heute in die Beratung des Entwurfs des Geſetzes
ein durch das dem Familienſtatut des Großherzogs betreffend die
Erbfolge Geſetzeskraft verliehen wird Der Staatsminiſter Eyſchen wandte
ſich in ſeinen Ausführungen gegen ein heute eingegangenes Proteſttelegramm
des Grafen von Merenberg Ein Antrag des Sozialiſten Welter die
Beratung des Geſetzentwurfs aufzuſchieben wurde abgelehnt Der Bericht
erſtatter der Zentralſektion Schmitt ſprach gegen die Kandidatur Meren
berg Die Beratung wird nicht zu Ende geführt und auf morgen vertagt

Niederlande
Friedenskonferenz

Aus dem Haag wird gemeldet In Delegiertenkreiſen hat der deutſche
Antrag betreffend das Oberpriſengericht den beſten Eindruck
gemacht insbeſondere als beredter Beweis daß Deutſchland entſchloſſen iſt
durch praktiſche realiſierbare Vorſchläge das Konferenzwerk zu fördern undzu einem wirklich nügtzlichen zu glatten Ebenſo hat die Unterſtützung

des deutſchen Antrags ſeitens Englands und Nordamerikas ſichtliche Be
friedigung ufen Die armeniſchen und albaneſiſchen Komitees
haben an den Präſidenten Nelidow telegraphiſch das Erſuchen gerichtet die
traurige Lage der Albaneſen und Armenier zur Kenntnis der Konferenz
zu bringen Dem Anſuchen wird im Hinblick auf das Konferenzprogramm
nicht willfahrt werden können

Von autoritativer amerikaniſcher Seite wird erklärt daß die Ver
einigten Staaten unter gegenwärtigen Umſtänden keineswegs be
abſichtigen die Frage der Abgrenzung der Rüſtungen aufzuwerfen Durch
die geſtrigen Vorbehalte wollten ſich die Vereinigten Staaten lediglich das
Recht ſichern eventuell auch dieſe Frage vorzubringen falls ſie dies
ſpäterhin als tunlich erachten ſollten

Einer offiziellen Mitteilung zufolge findet am 30 Juli d J in Gegen
wart aller Mitglieder der Friedenskonferenz die feierliche Grundſtein
legung für den Friedenspalaſt ſtatt

Dem Korreſpondenten der Tribuna erklärte Freiherr Marſchall
von Bieberſtein er habe Grund zu glauben die jetzige Friedenskonferen
werde beſſere Ergebniſſe zeitigen als die vorhergehende Deutſchland ſei
für den Schutz des Privateigentums im Seekriege und werde auch dem
platoniſchem Votum für die Abrüſtung beiſtimmen

Frankreich
Die Winzernurnhen

Aus Anlaß der Vorkommniſſe in den Weinbaubezirken hat Präſident
Fallièöres im Einverſtändnis mit dem König von Siam die Ver
ſchiebung der zu Ehren des letzteren angeſetzten Feſtlichkeiten angeordnet
Auch das für heute abend geplante Diner iſt abgeſagt worden

Jn der Deputiertenkammer interpellierte Aldy Narbonne
ſoz Rad die Regierung über die Ereigniſſe im Süden und bittet den

Miniſterpräſidenten dem Hauſe Auskunft zu geben Miniſterpräſident
Clemenceau erwidert alle ausgenommen der ger
Marcellin Albert ſeiten zur Ausführung gelangt ohne daß die Ruhe
geſtört worden ſei Geſtern abend aber ſeien in Narbonne das Gebäude
der Präfektur und in Montpellier das Gerichtsgebäude angegriffen und
gegen die Angriffe verteidigt worden Ich werde fortfahren erklärt
Ciemenceau weiter die öffentlichen Gebäude zu ſchützen bis Sie mich
verſagen Jch habe den Truppen Anweiſung erteilt von der Waffe nur
im Falle der äußerſten Gefahr Gebrauch zu machen Meine Pflicht war
mir wenn auch mein Herz blutete klar vorgezeichnet denn es handelte
ſich um die Einheit des Vaterlandes Wenn die Agitatoren im Süden
ſähen was ſie getan haben würden ſie es bedauern Bewegung Glauben
Sie daß ich unter den gegenwärtigen Umſtänden wünſche auf meinem Poſten
zu bleiben Unruhe Die Trüppen die die Präfektur von Narbonne
ſchützten ſind ich weiß nicht warum mit Revolverſchüſſen empfangen
worden Mulage Rad ruft Sie haben die Schüſſe nicht erwidert ſie ſind
Helden Anhaltender allſeitiger Beifall Clemenceau fährt fort Das
Schießen mit Revolvern wurde fortgeſetzt man ſah Mannſchaften fallen
An die Mengen wurden von der Truppe zwei Aufforderungen gerichtet den
Platz zu räumen Dann geſchah was geſchehen mußte Es gab einen
Toten und etwa fünfzehn Verwundete darunter keinen Schwerverletzten
und zwar hatten die Truppen mehr Verwundete als die Volksmenge
Etwas anderes weiß ich nicht über den Vorgang die meiſten Blätter
bringen unzutreffende Nachrichten Die Beamten konnten in Nar
bonne die Straßen nicht paſſieren und keine Jnformationen ein
ziehen Aehnliches hat ſich in Montpellier ereignet Gerlchtlich ver
urteilte Perſonen befanden ſich unter den Aufrührern mehrere ſind
feſtgenommen worden Faſt alle in Montpellier verhafteten Perſonen ſind
junge Leute die der Antirepublikaniſchen Liga angehören Beifall links
Lärm rechts Clemenceau ſchließt Jch werde morgen alles was ich über
die Lage weiß ſagen Heute bin ich bereit zu zeigen daß die Regierung
im Jniereſſe Frankreichs und der Republik gehandelt hat Beifall Das
ſind nicht Winzer ſondern Apachen die während der Nacht auf die beiden
Städte und deren öffentliche Gebäude losgelaſſen wurden Mögen die
Republikaner über mich als einen Republikaner richten Das Haus be
ſchließt hierauf unter Händeaufheben mit überwältigender Mehrheit die ſich
aus der Linken und dem Zentrum zuſammenjetzt die Interpellation auf
morgen zu vertagen

er Jntranſigeant gibt eine ausführliche Schilderung der Vorgänge
in Narbonne in der vergangenen Nacht Als die Menge in die Unter
präfektur einzudringen verſuchte gab die Tür nach Gendarmen gabeneine Gewehrſalve in die Luſt ab Hierauf kehrte die Menge die ſich zur
Flucht gewandt hatte um um in den Hof der Unterpräfektur einzudringen
Nun wurde eine Salve mit ſcharf geladenen Gewehren und
Kanonen abgegeben Unter den Opfern befand ſich ein Kind von
14 Jahren auch mehrere junge Leute waren darunter Die Menge
empfing die Soldaten die den Platz ſofort beſetzt hatten mit dem Rufe
Mörder Eine Kugel n durch die Scheibe einer Gaſtwirtſchaft und
tötete einen Gaſt Deſſen Tochter wurde lebensgefährlich drei andere
Gäſte ſchwer verletzt Nach einer weiteren Meldung deſſelben Blattes iſt
heute Mittag in Narbonne der Belagerungszuſtand erklärt worden
Nach Berichten des Petit Temps aus Narbonne wurden mit Prome
nadenbänken Barrikaden errichtet die von den Soldaten beſeitigt wurden
Die Läden ſind geſchloſſen Gendarmerie und Küraſſiere werden ausge
pfiffen während man zu den Fußtruppen eher freundlich iſt Das Winzer
ſchutzkomitee hat an dieſe Wein verteilen laſſen

Eine von 61 Bürgermeiſtern in Toulon abgehaltene Verſammlung
beſchloß Clemencau aufzufordern die Erledigung des Geſetzes betr
die Unterdrückung der Weinfälſchungen zu beſchleunigen Jn Beziers
zwang im Verlaufe des geſtrigen Abends die Menge die Kaffeehäuſer zu
ſchließen und zu Ehren der Opfer von Narbonne Trauerfahnen auf
zuziehen Auf der Bürgermeiſterei ſind rote Fahnen gehißt

Jn Narbonne bemächtigten ſich die Manifeſtanten im Verlaufe des
geſtrigen Abends eines Poltzeikommiſſars den ſie als Geiſel behielten
Der Verkehr in den Straßen iſt nur denen erlaubt die nach Hauſe zurück
kehren wollen Eine Annäherung an Argellters iſt verboten

Ein Deutſchfrauzöſtſches Uebereinkommen
Der Miniſter des Auswärtigen Pichon legte dem Senat einen Geſetz

vor wodurch das Deutſch franzbſiſche Uebereinkommen ber das
literariſche künſtleriſche und induſtrielle Eigentum ge

enehmigt wird

Rußland
Zur Lage

Auf der en Konferenz der Sozialdemokraten wurde die
ge wie das letariat auf die A e n ä

olle dahin beantwortet daß mit Rückſicht auf die mangelnde iſation
es Proletariats jetzt ein Generalſtreik ſcheitern würde und deshalb nicht

zu veranſtalten ſei Jn der Verſammlung waren die radikalen Sozial
demokraten die Bolſchewiki in der Mehrzahl Zur Unterſuchung
der jüngſten Aufſtände iſt der Generalſta Palizyn nach Kiew
und der Gehilfe des Kriegsminiſters General Poliwanow nach Sebaſtopol

z abgereiſt Jm Miniſterium des Innern geſammelte Nachrichten beſagen
daß auch im kommenden Jahre in vielen Bezirken eine ſchlechte Ernte zu
erwarten iſt Jn denjenigen Gouvernements in denen in dieſem e
Hungersnot herrſchte ſind die Ernteausſichten gut ſchlecht ſind ſie dageim Süden und im Weſten wo das Wintergetreide durch Froſt und hee

Sommergetreide durch Trockenheit gelitten hat
Jn Warſchau wurden 20 Mitglieder eines Ware

Bureaus verhaftet Eine Proklamation über die Auflöſung der Rei
duma wurde beſchlagnahmt

Lokales
Der Nachdruck unſerer DriginalZokal Bericht i nur mit geſtattet
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Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung
Montag den 24 Juni 1907 nachm 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
Nachbewilligung zum Haushaltsplan des Elektrizitätawerks für 1006
Abänderung und Erweiterung des Schutzdaches über der Kohlenabladeſtelle im Elektrizitätswerk

Erweiterung der vorhandenen und Aufſtellung einer zweiten
AkkumulatorenBatterie im Elektrizitätswerk
Anſchluß der Nervenheilanſtalt und des land wirtſchaftlichen Jnſtituts

an der Julius Kühnſtraße an das El
e zu Jnſtandſetzungsarbeiten im Schlacht und

Viehhof
Bewilligung einer Beihilfe an die J Kinderbewahranſtalt
Bewilligung einer Beihilfe an die Walderholu Heide
Verwendung der Sparkaſſen Ueberſchüſſe aus dem 1006
Neubau eines Polizeidienſtgebäudes nebſt Polizeig

10 Neubau eines Sparkaſſengebäudes für die Zweigſtelle Nord in
der Gr Brunnenſtraße

11 Einrichtung von Räumen in der Moritzburg zur Aufnahme der
Hellwig ſchen Sammlung

12 Ausbau der Straße nördtich der Johauneskirche auf der Strecke
von der Süd bis zur rn

13 Enteignung des vom ehemaligen Domänengehöft fluchtlinienmäßig
ur Fährſtraße entfallenden Landes

14 Neupflaſterung der Pfännerhöhe zwiſchen Thomaſius und Aebenauer
ſtraße

15 e Wo ung zum Hanushaltsplan der Desinfektions Anſtalt
r 1906

16 Mittelbewilligung zu Jnſtandſetzungsarbeiten im Hoſpital und der
Sandgrube am Goldberge17 Landverkauf zum Grund tig Kl Brauhausſtraße 11/13

18 baulicher Veränderungen im Grundſtück Trothaer
traße 68

19 Feſtſetzung einer Verbindungsſtraße zwiſchen der Alten Promenade

und eng e pld ung hen20 Mittelbewilligung zur oldung franzöſi Lehramtsaſſiſtenten zur Serdaſtalng franzöſiſcher und engliſcher Vorträge

Geſchloſſene Sitzung
21 Anſtellung eines Polizei Sergeanten 1 Leſung
22 Beförderung eines Gebilhrenerhebers zum Bureauagſſiſtenten
23 Anſtellung eines Gebührenerhebers beim Elektrizitätswerk
24 Anſtellung eines Kanzliften
25 Bewilligung eines Ehrengeſchenks zur goldenen Hochzeit
26 Verleihung einer Hoſpitalkaufſtelle
27 Annahme eines Kapitals zur Unterhaltung von Erbbegräbniſſen

auf dem Nordfriedhof
Der Stadtverordn

t V Föhring

Der Finanz Ausſchuß bewilligte in ſeiner geſtrigen Sitzung eine
Beihilfe für die J Kinderbewahranſtalt ein Ehrengeſchenk zu einer goldenen
Hochzeit und 1000 Mk Beitrag an die Walderholungsſtätte Heide
Ferner wurde die Verleihung einer Hoſpital Kaufſtelle genehm ebenſo
die Verwendung der Sparkaſſen Ueberſchüſſe aus dem Jahre 1906 wie
ſie in dem Haushaltsplan für 1907 bereits vorgeſehen iſt und ferner die
Annahme eines Kapitals zur Unterhaltung eines Erbbegräbhniſſes Dann
wurden 5000 Mk für Jnſtandſetzungsarbeiten im Schlacht und Viehhofe
2800 Mk zur Abänderung und Erweiterung des Schutzdaches über der
Kohlenladeſtelle im u ſowie 179000 Mk zum Ausban des
Elektrizitätswerks namentlich zur Erweiterung der Aktumulatorenanlage
21000 Mk zur Erweiterung des Drehſtromhochſpannungsnetzes des
Elektrizitätswerts 450 000 Mt zur Erbauung des neuen Polizeigebäudes

zehrender Leidenſchaft dann gewann ihre Reinheit den Sieg
über ſein ungeſtümes Verlangen und weckte die noch nicht
erſtorbenen edleren Empfindungen in ihm

Jch kann Deinen Anſchauungen meine Achtuug und Be
wunderung nicht verweigern ſagte er endlich Mögen mich
des Lebens Wogen im toſenden Wirbel mit ſich fortreißen und
zur Tiefe ziehen einen Altar wird es doch immer geben
an dem ſie ſich machtlos brechen Und über dem wüſten
Chaos der Verirrunugen und Leidenſchaften wird wie aus weiter
Ferne ein milder Stern leuchten die Erinnerung Lebe
wohl Magdalena Dieſe Roſe die ich neben dem kleinen
verfallenen Tempel Zepflückt nimm noch von mir

Lebe wohl tönte es wie ein Hauch zurück dann fiel die
die ſchwarze Gittertür hinter der ſchlanken in Trauergewänder
gehüllten Frauengeſtalt zu

Es war als fange die Roſe in den Händen der einſam
Dahinſchreitenden zu brennen an und als bohrten ſich ihre
Dornen wie Dolche in das weiche wunde Herz

Magdalena küßte die duftende Blume und legte ſie dann
auf ihres Vaters Grab unter Efeuranken nieder mit brechender
Stimme flüſternd

Es iſt das einzige was ich Deinem Andenken noch
opfern kann

Als ſie ſich am Ausgang nochmals umwandte ſchien es
ihr als glühten zwiſchen den dunkelgrünen glänzenden Blättern
die letzten Tropfen vergoſſenen Herzblutes hervor

17 Kapitel
Wenige Wochen ſpäter kam der alte Herr Stettenheim zu

Fred Martens der das Andorſche Gut mied und ſagte
Jch muß Dich allein ſprechen Fred ſehe aber ſchon an

Deinem Geſicht daß ich Dir ungelegen komme
Meine Zeit iſt ſtreng eingeteilt Jch wollte ſoeben fort
Aber für mich der Vaterſtelle an Dir vertrat mußt Du

eben mal eine Stunde übrig haben Jch bin ein kranker
clenber Menſch der ſich nur unter Schmerzen vorwärts ſchi

Wenn ich Dich aufſuche müſſen mich ſchon wichtige Gründe
dazu zwingen Jch habe Euch Waiſen doch nie vernachläſſigt
ſondern die übernommenen Pflichten nach beſtem Wiſſen und
Willen erfüllt Dieſes Zeugnis kannſt Du mir nicht ver
weigern

Das tue ich auch nicht Unſere glücklichſten und ſorgen
loſeſten Stunden haben wir wilden Jungen bei Dir verlebt

Und jetzt exiſtiere ich kaum noch für Dich Haſt wohl
ganz und gar vergeſſen wo ich wohne

Eben weil ich s nicht vergeſſen habe muß ich darauf
verzichten Dich zu beſuchen erwiderte Martens düſter

Ja ſo verſtehe ſchon wegen Andors
Ganz recht brauſte Fred jetzt auf Zu viel haben

dieſe beiden mir angetan mein ganzes Leben haben ſie ver
nichtet mich zum Werkzeug ihrer habſüchtigen Pläne gemacht
Das verzeihe ich Jhnen nie

Du ſelbſt aber warſt
Ein Tölpel willſt Du ſagen Ein Tölpel der in ſeiner

plumpen Ehrlichkeit die Falle nicht ſah Aber das entſchuldigt
diejenigen nicht die ſie mir ſtellten

Magda war ja noch ein halbes Kind und wenn
Magda klage ich nicht an Jhr wurde ebenſo Schweres

zugefügt wie mir Aber ihre Eltern die wußten wie ab
geneigt ſie mir war mißbrauchten mein Vertrauen in egoviſtiſcher
Weiſe

Wäre ich damals hier geweſen ſo würde die Verbindung
nie zuſtande gekommen ſein Aber Sibylle darfſt Du auch
nicht für alles verantworlich machen Jhre Leidenſchaft für
den viel jüngeren Mann ließ ſie eben nach allen möglichen
Mitteln ſuchen ſeine ſehr koſtſpieligen Wünſche zu befriedigen

Jch begreife daß Du Deine Tochter entſchuldigſt aber für
mich ſind nicht die gleichen Gründe maßgebend

Wenn Sibylle Dir und Magdalena gegenüber gefehlt hat
ſo iſt ſie auch beſtraft dafür Fred Du kannſt Dir nicht

Sirene geraten Maja van der Straat läßt ihn nicht mehr
los ſie feſſelt ihn wie mit unzerreißbaren Ketten an ſich
Andor gibt das Geld mit vollen Händen aus und wird grob
wenn ich ihn warne Ach Fred mir dreht ſich das Herz im
Leibe um wenn ich ſehe wie das Gut welches ich in raſtloſer
Arbeit auf eine ſo beneidenswerte Höhe gebracht immer mehr
und mehr zurückgeht Die Neuerungen haben ſo viel Geld
gekoſtet

Es war das meinige fiel Martens ſchroff ein
Allerdings denn ich habe kleinen Pfennig dazu bei

geſteuert beſtätigte Stettenheim trocken Aber verlieren ſollſt
Du nichts Da iſt in meinem Teſtament Fürſorge getroffen

Jch verzichte darauf Gib den Armen was Du mir
beſtimmt haſt oder wende es Magdalena zu Jch erſetze den
Verluſt ſchon aus eigener Kraft War das was Du mir jetzt
ſagteſt der einzige Zweck Deines Kommens

Nein Sibylle iſt ein armes unglückliches Weib, Sie
hängt nun einmal mit eiferſüchtiger Liebe an Gisbert und er
behandelt ſie ſchlecht Jawohl der behandelt ſie ſchlecht und
mich ebenfalls Warf er mir doch neulich erſt vor ich wäre
nichts weiter als ein Bauer der keinen Schimmer von Lebens
art und kein Verſtändnis für die Erforderniſſe der vornehmen
Welt und des guten Tons beſitze Wie findet Du das

Unter allen Umſtänden brutal einem alten Mann gegen
über der durch Fleiß und Jntelligenz ſo viel erreichte und der
obendrein ſein Schwiegervater iſt

Nicht wahr Jch verlangte nämlich er ſolle den Ver
kehr mit van der Straat und deſſen Nichte abbrechen Weißt
Du was er darauf antwortete

Nun
Er lud beide für den nächſten Sonnabend ein Sie

kamen Sibylle raſte Jch hatte die größte Mühe ſie von
einer unüberlegten Tat abzuhalten denn die arme Frau wäre
in ihrer Eiferſucht zu allem fähig geweſen
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Beteiligung war eine ſehr ſtarke
armes in dem die Fahrt begann in die eigentliche Saale hatten ſich be

dort eintrafen
Mitteldeutſchen Schützenbund wurden die Teilnehmer an der Fahrt be

Mr 144 Dolnubenb Weneral Zanzelger ſur Pane An vrn Wuntäeee 22 i well 9und 25800 Mk zu einem Anbau an das Polizeigebäude in Giebichenſtein
r Einrichtung einer Zweigſtelle Nord der ſtädtiſchen Sparkaſſe be

willigt tEin Bismarck Denkmal iſt wohl ſchon lange der Wunſch vleler
Hallenſer geweſen und dank der Freigebigkeit eines unſerer Mitbürger iſt
dieſer Wunſch nun auch erfüllt worden Von den Felſen der Bergſchenke
ſchaut das erige Auge unſeres Altreichskanzlers über die Lande und
wirkungsvoll hebt ſich der leuchtende Stein des Denkmals von dem friſchen
Grün und dem blauen Himmel ab Tief in den Porphyrſelſen iſt das
Fundament gegraben aus dem in einfachen edlen Linien der von mächtigen
Strebepfeilern geſtützte Unterbau herauswächſt auf dem ſich breit und ſicher
das gezückte Schwert in der Fauſt die linke Hand auf den Schild mit dem
Reichsadker gelegt die hochragende Geſtalt des Fürſten in eiſerner Rüſtung

ewanne W

9 n

fo
n

7 J

7 J

c

2

n

J

n r

2 r

zeigt Jn wenigen glatten Falten fällt der Mantel über Schulter und
Arm Da das Denkmal auf Fernwirkung und für die große Erſcheinung
des Ganzen berechnet iſt hat es der Künſtler ſich angelegen ſein laſſen
mit großen ruhigen Flächen zu arbeiten Durch dieſe Einfachheit und
Ruhe wird der Beſchauer gezwungen ſeine Aufmerkſamkeit beſonders dem
prächtigen zum Teil nach dem Leben modellierten Kopf zuzuwenden den der
Künſtler ungemein lebenswahr ausgeführt hat Da im Unterbau die Säule
ſtark betont iſt macht das Denkmal bei aller Wucht und feierlichen Ruhe
einen ſchlanken hochragenden Eindruck Da als Material geiblich ge
tönter Tuffſtein verwendet iſt wirkt die Figur mit dem rötlichen Unterbau
ungemein harmoniſch der Faltenwurf des Mantels faſt zeugartig weich
Die Geſamthöhe beträgt 13 Meter wovon 6,30 Meter auf die Figur
6,70 Meter auf den Sockel entfallen Jn dieſer Schöpfung Juckoffs hat

Halle ein Denkmal erhalten das in ſeiner ſchlichten monumentalen Geſamt
erſcheinung wie auch im Material weſentlich von dem abweicht was wir
jetzt hier an Denkmälern haben Es iſt ein Werk das den Vorſtellungen
die heute von hoher idealer Denkmalskunſt beſtehen vollkommen entſpricht
und möge ein jeder der unſer ſchönes Saaletal beſucht ſeine Freude
daran haben Heute mittag fand die feierliche Enthüllung des Denk
mals ſtatt

Zu Ehren des Altreichskanzlers Fürſten Bismarck findet
heute Freitag abend 9 Uhr auf der Bismarckſäule auf dem hohen Peters
berge das Abbrennen eines Feuerwerks von den Phyrotechnikern Herren
Gebr Pfeiffer ſtatt Der Feuerſchein wind weithin ſichtbar ſein

Gebändeſteuer Beranlagung Die durch Geſetz vom 21 Mai 1861
eingeführte ſtaatliche Gebäudeſteuer wird nach dem Kommunalabgabengeſetze
vom 14 Juli 1893 für die Zwecke der kommunalen Beſteuerung weiter
veranlagt Die Veranlagung welche alle 15 Jahre einer allgemeinen
Reviſion zu unterwerfen iſt hat jetzt zum dritten Male mit Gültigteit vom
I Januar 1910 zu erfolgen Zu dem Zwecke ſind durch die Hauseigen
tümer oder deren Stellvertreter neue Gebäudebeſchreibungen aufzuſtellen
für welche die erforderlichen Formulare ins Haus gebracht werden Die
Formulare ſind unter Beachtung der auf ihrer erſten Seite vorgedruckten
Beſtimmungen binnen 10 Tagen vollſtändig auszufüllen und die Richtigkett
durch Namensunterſchrift des am Schluſſe der Ausfüllung befindlichen
Vordrucks zu beſcheinigen Nach Ablauf der Friſt werden die Formulare
wieder abgeholt werden Näheres iſt aus der amtlichen Bekanntmachung
des Magiſtrats zu erſehen

Vom 33 Mitteldeutſchen Bundesſchieſen Die im Pro
gramm vorgeſehene Gondelfahrt von der Halteſtelle am Heideweg zur
Saalſchloßbrauerei fand geſtern abend bei herrlichſtem Wetter ſtatt Die

Vor der Einmündung dieſes Saale

reits die Halleſchen Rudervereine mit ihren Booten aufgeſtellt als die
großen mit Lampions erleuchteten Gondeln unter den Klängen der Muſik

Mit einer kernigen Anſprache und einem Hurra auf den

rüßt Dann gingen Gondeln und Boote langſam die Saale hinunter
chts und links am Ufer flammten bengaliſche Feuer auf und waren

namentlich die Burg Giebichenſtein die Bergſchenke Kramers Reſtaurant
und der Krug zum grünen Kranze herrlich erleuchtet Am Ufer wogte
eine ungeheure Zuſchauermenge hin und her An der Saalſchloßbrauerei
wurde dann ausgeſtiegen Jn dem feenhaſt beleuchteten Parke des
Etabliſfements ſpielte die Thiemſche Kapelle das große Schlachtenpotpourri
während deſſen von den Herren Gebr Pfeiffer Cröllwitz ein prachtvolles
Feuerwerk abgebrannt wurde Den Schlaß dieſer feſtlichen Veranſtaltung
bildete ein Sommerreigen Heute Freitag wird auf dem Feſtplatze ein
großes Feuerwerk abgebrannt und am Sonntag ein Schlachtenpotpourri
mit Abbrennung eines Feuerwerks aufgeführt Jm Müncher Kindl
Rieſenbterhalle auf dem Schützenplatz erfreuen ſich u a die kleinen

Schuhplanler der Gunſt des Publikums Am Sonnabend ſoll von 4 Uhr
ab ein Kinderfeſt veranſtaltet werden Zu einer Fahnenpolonaiſe erhalten
die Kinder Fahnen gratis

Jmpfnugen gegen Geflügelcholera Jm Hinblick auf das
häufige Vortommen der Geflügelcholera wird bekannt gegeben daß das
bakteriologiſche Inſtitut in Halle a Fretimſelderſtraße 68 das nach
Vorſchrift von Prof Dr Braun durch die Firma Hauff Co in Feuerbach
hergeſtellte baktericidantitoxiſch wirkende Geflügelcholera Serum Gallin
vorrätig hält Bei Beſtellungen die am beſten dem behandelnden
Tierarzte übertragen werden iſt die Geflügelart und die Zahl der zu
impfenden Tiere anzugeben

en o enſt vonder ſalls die Witterung günſtig morgen Sonnim

abend unternommen werden ſoll Der Abmarſch der jüngeren Abteilungen
erfolgt vom Hofe der Mittelſchule in der Charlottenſtraße um 2 unter
Vorantritt einer vierzig Mann ſtarken Jugendkapelle denen ſich dann
an der Ulrichskirche um 2 Uhr die älteren Gruppen mit der Jeruſalems
fahne und der Dölauer Bergkapelle anſchließen Der Zug nimmt ſeinen
a über den Kl und Gr Berlin über den Moritzzwinger die Herren
ſtraße und Eliſabethbrücke nach dem alten beliebten Spielpiatz in der Heide
dicht an der Wolfsſchlucht fünf Minuten ſüdlich vom Kolkturm Da ſich
bekanntlich keinerlei Reſtaurant auf dem Spielplatz befindet dürfte es ge
raten ſein ſich mit Erfriſchungen von Hauſe aus genügend zu verſorgen

Die Rückkehr erfolgt unmittelbar nach Sonnenuntergang wo gegen
8,9 Uhr der Zug auf dem Hallmarkt anlangt und ſich dort auflöſt

Verein für Naturkunde Sonntag den 23 Juni Ausflug
mit Damen nach Burgliebenau Abfahrt 2 Uhr vom Riebeckplatz

Der Gewerkverein der Maſchinenbau und Metallarbeiter
H Ortsverein Halle I feiert am Sonntag den 23 Juni abends

6 Uhr ſein 82 Stiftungsfeſt beſtehend aus einem Kränzchen in der
Börſenhalle Der Verein kann bei dieſer Gelegenheit verſchiedene

Mitglieder als Jubilare begrüßen Gäſte ſind willkommen
Der Alt Wandervogel Bund für Jugendwanderungen Geſchäfts

ſtelle Steinweg 7 III unternimmt am Sonnabend Abend zur Feier der
Sonnenwende eine Gondelfahrt von der Peißnitzbrücke aus Verſammlung
von 71 Uhr an an der Peißnitzbrücke Die Angehörigen der Eingetragenen
ſowie Freunde der Sache ſind zur Teilnahme eingeladen Die Eingetragenen
haben bereits 4 Uhr eine Ruderübung ab Peitznitzbrücke Am Sonntag
wird eine Tagesfahrt nach Bitterfeld unternommen über Zörbig und durch
die Jeßnitzer Forſten Treffpunkt 61 Uhr Morgens am Hauptbahnhof
Koſten 1,25 Mk Rückkehr 9277 Abends Als Teilnehmer ſind Schüler
jeden Alters von höeren Lehranſtalten willkommen

Jubiläum Herr Tiſchlermeiſter Paul Hühndorf feierte geſtern
ſein 25ſähriges Jubiläum als Mieter in dem Grundſtück Geiſtſtraße 55
und zugleich ſein 25jähriges Geſchäftsjubiläum

Selbſtmord Ein hieſiger Großkaufmann hat fich geſtern erſchoſſen
Die Motive ſind nicht bekannt

Leichtſinun Geſtern nachmittag gegen 6 Uhr ſtieg ein 10 Jahre
alter Knabe über den Zaun der die Schießſtände des Mitteldeutſchen
Bundesſchießen umgibt in das Terrain der Schießbahnen Die Gefahr
wurde ſofort bemerkt und das Schießen eingeſtellt Der Knabe kletterte
über den Zaun zurück und entkam

Von der Straße Geſtern nachmittag gegen 12 ſtürzte infolge
Ausgleitens vor dem Grundſtück Delitzſcherſtraße 6 das Pferd des Böttcher
meiſters Moder Der in derſelben Richtung fahrende Motorwagen der
Stadtbahn ſtreifte mit ſeinem Vorderperron die Deichſel wodurch der Anſtrich
des Motorwagens gering beſchädigt wurde Das Pferd zog ſich an der
linken Seite durch den Fall geringe Hautabſchürfungen zu Eine Betriebs
ſtörung trat nicht ein

Hilflos aufgefunden Geſtern nachmittag gegen 4l Uhr wurde ein
in Schönnewitz wohnhafter Schuhmacher in hilfloſem Zuſtande in der
Freiimfelderſtraße liegend angetroffen Er wurde mittels ſtädtiſchen Kranken
wagens der mediziniſchen Klinik zugeführt

Unfall Die 10 jährige Degenkolbe ſtürzte geſtern nachmittag
auf dem Roßplatze von einem Karuſſell und erlitt dabei eine Kopfverletzung
Das Kind wurde in der Klinik verbunden

Verſtorben Der Arbeiter Karl Röder der vor einigen Tagen
auf dem Markte an der Schmeerſtraße vor einem Stadtbahnwagen hin
ſtürzte und von dem Motorwagen dann auch angefahren und einige Meter
fortgeſchoben wurde iſt in der Klinik den bei dem Sturze erlittenen Ver
letzungen erlegen

Aus dem Leſerkreiſe
Für die unter dieſer Rubrik erſcheinenden Nachrichten über

nimmt die Redaktion dem Publikum gegenüber keine Ver
antwortung

Von dem Loſen Verbande nicht konfeſſioneller Korporationen
geht uns folgendes Schreiben zu vgn einer der letzten Nummern Jhrer
Zeitung iſt die Bezugnahme des Loſen Verbandes nicht konfeſſioneller
Korporationen in der Angelegenheit des Bismarckfackelzuges einer Be
ſprechung unterzogen worden die den Sachverhalt nicht in allen Punkten
richtig widergibt und den Loſen Verband in ein falſches Licht zu ſetzen
geeignet iſt Der Verband ſieht ſich daher auch mit Rückſicht auf andere
Aeußerungen der Preſſe genötigt im Folgenden ſeinen Standpunkt öffent
lich klarzulegen Das zur Vorbereitung der Bismarckfeier eingeſetzte Komitee
hatte ſeinerzeit an alle in Halle beſtehenden Korporattonen die Aufforderung
ergehen laſſen ſich an den Einweihungsfeierlichkeiten zu beteiligen Die
im Lofen Verband vereinigten Korporationen beſchloſſen hierauf den
Tag nach altem Brauch durch einen Bismarckfackelzug zu feiern Der
Verband war ſich dabei wohl bewußt daß er nicht den Anſpruch
machen könne bei der Feier als die Halleſche Studentenſchaft zu
gelten Es hat ihm auch völlig ferngelegen andere außerhalb des
Verbandes ſtehende Korporationen von einer Teilnahme an den Bismarck
feierlichkeiten auszuſchließen zumal das vom Denkmal Ausſchuß aufgeſetzte
Programm reichlich Gelegenheit zu geſonderter Beteiligung bot Trotzdem
wurde dem Vorſitzenden des Loſen Verbandes von der Univerſitäts
behörde eröffnet daß der Fackelzug nur dann ſtattfinden dürfe wenn er
gemeinſam mit den nicht dem Verbande angehörenden Korporationen
veranſtaltet würde Dies hat der Loſe Verband ſeinen oberſten
Grundſätzen gemäß abgelehnt Der Verband der dem Kampf
gegen die konfeſſionellen Verbindungen ſeine Entſtehung verdankt
lehnt jede ſtudentiſche Gemeinſchaft mit denſelben ab und weigert
ſich insbeſondere ganz entſchieden bei vaterländiſchen Feierlichkeiten
gemeinſam mit ihnen aufzutreten Daß die katholiſchen Verbindungen jetzt
erklärt haben antinationale Beſtrebungen nicht zu verfolgen mag einer
anderen Auffaſſung des Begriffes national entſpringen und kann jeden
falls an dem Urteil des Loſen Verbandes nichts ändern Zu einer
Aenderung ſeiner Stellungnahme kann er auch durch Maßregelungen nicht
gezwungen werden vielmehr hält es der Verband für einen Ausfluß der
akademiſchen Freiheit daß es jeder ſtudentiſchen Korporation freiſtehen
muß ſich mit anderen zu gemeinſamen Veranſtaltungen beliebig zuſammen
ſchließen ſofern nur nicht der Arcſpruch erhoben wird die geſamte
Studentenſchaft darzuſtellen An allen anderen Hochſchulen an denen
Verbände nichtkonfeſſioneller Korporationen beſtehen iſt ihnen auch
die gemeinſame Veranſtaltung akademiſcher Feierlichkeiten anſtands
los zugeſtanden Selbſt hier in Halle hat ja im vorigen
Jahre der Bismarckfackelzug des Loſen Verbandes unbeanſtandet
ſtattgefunden Dem Verbande wegen ſeines Verhaltens Mangel an
nationaler Geſinnung vorzuwerfen heißt doch die Tatſachen auf den Kopf
ſtellen Der Verband glaubt es nicht nötig zu haben dieſen Vorwurf zu
widerlegen und überläßt es unbeſorgt dem Urteil aller wirklich national
Denkenden welche Seite als der Hort nationaler Geſinnung anzuſehen iſt
Uebrigens wird er ſich in anderer Weiſe würdig an der Bismarckehrung
beteiligen Gerade der Loſe Verband iſt beſtrebt die Studentenſchaft
zu gemeinſamer nationaler Betätigung zu einigen ſelbſtverſtändlich aber
nur die nationlen Elemente Zu ihnen vermag er die katholiſchen Ver
bindungen nicht zu rechnen deren einer es unvergeſſen bleibt daß ſie die
Beteiligung an der 8Ojährigen Geburtstagsfeier des Altreichskanzlers als
unvereinbar mit ihrem Prinzip abgelehnt hat

Standesamtliche Nachrichten
Staudesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 29 Juni Der Verſicherungsbeamte Albin Porſt und
Martha Hauſe Burgſtr 54 und Seebenerſtr 7

Geboren 20 Junt Dem Jnſtallateur Paul Stoye ein S Werner
Gabelsbergerſtr 8 Dem Schloſſer Otto Zille ein S Paul Gr Goſen
ſtraße 29 Dem Schloſſer Emil Faulwetter eine T Emmi Gr Goſen
ſtraße 4 Dem Arbeiter Friedrich Votgt etne T Lotte Gr Wallſtr 24

Dem Schloſſer Oswin Steube eine T Käthe Schillerſtr 26 Dem
Arbeiter Hermann Möbtus eine T Hildegard Schleifweg 3

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten L0 Juni Der Kaufmann Max Buchholz und FriedaSommer Rathausſtr 12 und Glauchaerſtr 18 Der Maler Karl Sachſe

und Hedwig Schatz Schloſſerſtr 17 und Schmiedſtr 22 Der Fletſcher
Alfred Kopp und Anna Vornack Harz 21 und Zwingerſtr 28 Der
Schloſſer Friedrich gen Hermann Peter und Emma Albrecht Torſtr 53 und

Poſtſtr 18 ah 74 20 Juni Der Kaufmann Erich Münter und Marie
Stöltzner Cammin und Leipzigerſtr 76

Geboren 20 Juni Dem Oberfeuerwerker Karl Schliebe ein S Walter
1 Dem Arbeiter Ferdtnand Kreutzmann etne T MargareteDem daten Heine ein S Wax

Thomaſiusſtr 2 Dem Arbeiter Karl Krüger eine T Margarete Kuttel
hof 10 Dem Güterbodenvorarbeiter Max Müller ein S Heinz Pfänner
höhe 58

Geſtorben 20 Juni Witwe ſtiane FFrauendorf geb Ronneburg79 J Sie har Diiftu Des Bauarbetters Albert Funk T Martha3 rn c erg 4 t S Gaſtwirt Wilhelm Wittig S Fritz 8 p
Raſſincrieſ 1 Witwe Auguſte Viol geb Röſer 77 Auguſtaſtr 20

Witwe Friederike Rehſe geb Ehrentraut 79 Hoſpital St Cyriaci et
Antonit Des Maurerpolter Otto Mehl T Gertrud 9 Liebenauer
ſtraße 11 Maurer Ferdinand Schmidt 82 Volkmannſtr 8

Answärtige Aufgebote
Der kaufm Disponent Otto Reinſch und Karoline Lehmann Halle a S

und Magdeburg Der Schlepper Friedrich Fiedler und Martha Straube
Oberhauſen Der Bahnarbeiter Hermann Göricke und Anna
Halle a S und Beendorf Der Tiſchlerei Werkführer h und
Klara Hoppe Halle a S und Cöllme Der Polizei Exekuttv Beamte Paul
Baermann und Eliſabeth Steffen Halle a S und Meeszen
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und lehzte Nachrichten
Berlin 21 Juni Meldung des B Der Aufenthalt

des Lord Mayors von London und ſeiner Begleiter in Berlin geht
zu Ende Die engliſchen Gäſte haben hier viel geſehen und wiederholt
ihre Bewunderung über das Gebotene ausgedrückt Jn ganz beſonderer
Weiſe haben ſie ſich über ihren Aufenthalt in Potsdam geäußert wo ſie
als Gäſte des Kaiſers empfangen und begrüßt worden waren Während
des ihnen dort gebotenen Frühſtücks wurde dem LordMayor ein Tele
gramm des Kaiſers übergeben das folgenden Wortlaut hat Dem
LordMayor von London Sir William Trelour Orangerie Potsdam
Eurer Lordſchaft und der Gemeindebehörden von London freundliches
Telegramm habe ich dankbar erhalten Es iſt mir außerordentlich an
genehm zu wiſſen daß Sie heute in Potsdam meine willkommenen Gäſte
ein werden und ich hoffe aufrichtig daß Jhnen Jhr Beſuch Freude be
reiten wird Jch bedaure nicht ſelbſt zugegen ſein zu können und habe
Seiner Königlichen Hoheit dem Prinzen Friedrich Leopold befohlen mich
zu vertreten und Sie in meinem Namen zu empſfangen Wilhelm

Frankfurt a 21 Juni Meldung des B Jn einer
Sandgrube bei Hatthofen wurden ein 17 jähriger Bauersſohn und ein
20 jähriger Knecht von Sandmaſſen verſchüttet Beide ſind tot

Bad Gaſtein 21 Juni Meldung des B Ein aus
Preußen gebürtiger Bahnarbeiter tötete aus Rache zwei Kameraden
und verwundete vier lebensgefährlich Der Mörder wurde verhaftet

Wien 21 Juni Wolff s Bur Die Neue Freie Preſſe meldet
Jm tſchechiſchen Klub ſind heftige Differenzen ausgebrochen weil
die beiden tſchechiſchen Miniſter Forſcht und Dr Pacak ſich geweigert haben
die dem Abgeordnetenhauſe zugeſtellte ſtaatsrechtliche Verwahrung der
Tſchechen die eine höchſt abfällige Kritik der Wahlreform enthält zu unter
zeichnen und eine ſelbſtändige Rechtsverwahrung eingebracht haben Jm
Verlaufe dieſer Auseinanderſetzung erklärten ſich beide Miniſter bereit ihre
Demiſſion zu geben

Udiune 21 Juni Meldung des B Gegen den
Wiener Gelehrten Dr Eisler der aus der ſtädtiſchen Bibliothek von
Udine einen ihm zum Zweck des Studiums ausgehändigten Kodex entwendete

wurde geſtern nach zweitätiger Verhandlung vor dem Gericht das Urteil
gefällt Dr Eisler wurde des einfachen Diebſtahls für ſchuldig befunden
und zu 1 Monat 20 Tagen Arreſt verurteilt

Mailand 21 Juni Wolff s Bur Jn den Depots der Staats
eiſenbahn in der Via Vespucei iſt eine große Feuersbrunſt aus
gebrochen

Belgrad 21 Juni Meldung der Frankf Ztg Fänfzig un
bewaffnete ſerbiſche Frauen Mädchen und Bauern wurden auf dem Rückweg

von der Kirche von einer bulgariſchen Bande überfallen Drei Perſonen
wurden getötet neun Kinder verwundet Die Bande iſt geflüchtet

Paris 21 Juni Wolff s Bur Die Zeitungen veröffentlichen
ausführliche Meldungen über die Kundgebungen im Süden Dem

Figaro zufolge hätte es vorgeſtern in Narbonne 3 Tote und 18 Ver
wundete gegeben Die Erregung der Bevölkerung iſt aufs höchſte
geſtiegen Kein Hotelbeſitzer wolle Offiziere bei ſich aufnehmen Der
Oberſt des 139 Regiments hätte infolge der geſtrigen Ereigniſſe
ſeinen Abſchied eingereicht Heute erwarte man anläßlich der
Beerdigung der vorgeſtern gefallenen Perſonen uene Unruhen
Petit Journal meldet aus Montpellier die Unruhen ſelen ſehr

heftig geweſen Jm Laufe der Attacken ſeien auf beiden Seiten mehrere
Perſonen getötet und viele verwundet worden Ungefähr 30 Verhaftungen
ſeien vorgenommen worden Der Gaulois verzeichnet unter Vorbehalt
die Nachricht der Kultusminiſter Briand ſolle die Abſicht haben wegen

der Vorgänge im Süden heute zu demiſſionieren

Liſſabon 21 Juni Wolff s Bur Die Zahl der bei den geſtrigen
Kundgebungen Verhafteten beläuft ſich auf 200 Sie wurden nach
der Feſtung Caxias gebracht Anläßlich der Beerdigung der bei den Zu
ſammenſtößen mit der Polizei am 18 bezw 19 d M getöteten beiden
Perſonen werden Kundgebungen vorbereitet Die Regierung iſt entſchloſſen

Störungen mit allen Mitteln zu verhindern

Petersburg 21 Juni Meldung des B Jm Kriegs
miniſterium ſind Depeſchen der Kommandierenden der Kijewſchen
Wilnaer und Odeſſaer Militärbezirke eingelaufen die von zahlreichen unter

den Soldaten vorgenommenen Verhaftungen melden Die betreffen
den Soldaten ſind als Mitglieder der revolutionären Militärorganiſation
entlarvt worden die mit den ſozialdemokratiſchen Abgeordneten der letzten

Duma gewiſſe Beziehungen unterhalten haben ſoll Um der revolutionären
Propaganda unter den Truppen zu ſteuern ſind ganz außerordentliche Maß
regeln getroffen worden Privatperſonen iſt der Zutritt zu den Kaſernen
ſpeziell zum Lager von Krasnoje Selo unmöglich gemacht Trotzdem
ſoll das Lager von Krasnoje Selo von revolutionären Proklamationen
wimmeln Die Regierung blickt mit großer Unruhe auf den von Jahr
zu Jahr unzuverläſſiger werdenden Rekrutenbeſtand der immer disziplin

loſer wird
Caſerta 21 Juni Wolff s Bur Die Namen der bei dem

geſtrigen aus Cajanello gemeldeten Automobilunfall verunglückten
Perſonen ſind folgende Prinz von Pescara Herzog von Sant Angelo
Marquis Nunziante und Marquis Carelli Gerini Der Name des ver
unglückten Chauffeurs iſt noch nicht feſtgeſtellt

Billige Sommer Schuhwaren werden unſeren Leſern gerade jetzt
zu Beginn der Ferienzeit ſehr willkommen ſein weshalb wir nicht verfehlen
wollen noch einmal auf den gegenwärtigen Extra Verkauf der Firma
Max Tack nur Gr Ulrich Straße 52 aufmerkſam zu machen Unter den
noch vorhandenen Vorräten befinden ſich Schuhwaren verſchiedenſter Art
für Damen Herren Mädchen und Knaben zu wirklich außerordentlich vor
teilhaften Preiſen Dazu kommt das beſonders die Fabrikate der Firma

Finnen und Miteſſer
e Herba Seife

Obermeyer s
von hervorragender Wirkung

Zu haben in allen Apotheken Drog u Darf d G o M 1
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Weitgehendste Zimmer
und

0

bis I Juliſ um für ca 400 Zentner Linoleum
in allen Stärken einfarbig bedruckt und durehgehendenJ Garantie o 2 u Masterntür Linoleum Läufer Reste a 5000 I

Haltbarkeit v Auf die bisherigen billigen Preise bis ſ Suli 100 Rabatt

Verkauf im linoleum laden Köpigstrasso

Eissohr änbe fänlla ksehebaen Hal Suisig t
J n a G zu Halle a Sr ſo i z i e gſ ſhg

Exrichtet 1888

Treppen
belag

empfehlen in größter Auswahl

SPpedahtat Aompl Aüchen kiurichtungen Verſicherungskapital pro 1906 s Viere u 13 292 885,00

h Mitglied des Rabatt Spar Vereins Drämieneinnahme 1996 9 356 260,54
Geſamt Reſerven Ende 1906 211 616,84Gezahlte Entſchädigungen Ende 1906 9 1238204,83

El Die Halenſia erhebt mäßige Prämien beſitzt günſtige VerſicherungsI Möbel Fabrik und Na i bedingungen und zeichnet ſich ferner durch prompte und kulante Schadenregulierungaus

1 J KReferenzen ſtehen auf Wunſch zur Verfügung IIeVereinigter Cischlermeister Hiebe geht eicherung gegen den Schaden an Pferden Maultieren Eſeln

Rindern Schweinen Ziegen Schafen und Hunden durch Tod oder notwendig Be
n Fernsprecher 642 Flalie a S Fernsprecher 642 gewordeues Töten mit oder ohne Einſchluß des dauernden Minderwertes

rei gegen den n in J a en n ver Ben Ansstollung und e achzahlungsverbindlichkeit Rinder weine afe auch mitverrert mur Kleine Steinstrasse 6 ſchluß der Verluſte welche ſich nach ordnungsmäßiger Schlachtung im Wege In
der öffentlichen Fleiſchbeſchau ergeben tm 77 a Trächtigkeitsverficherung gegen den Verluſt welcher als Folge der Trächtig Iam e keit durch Tod oder notwendig gewordenes Töten entſteht Feſte PrämieVerſicherung von ZuchtHengſten und Stuten Feſte Prämie z

t Weideverſicherung für Haus und Nutziere einſchl Geflügel gegen alle Verluſte während des Weideganges Feſte Prämie
Transportverſicherung für Pferde Rinder Schweine Ziegen und Schafe

gegen die Verluſte welche während des Transportes durch Tod oder not
wendig gewordenes Töten entſtehen Feſte Prämie

Operations u Kaſtrationsverſicherung für Pferde Rinder Schweine und
Schafe gegen den Verluſt infolge Operationen Feſte Prämie

Manöververſicherung für Offizierspferde Feſte Prämie
Schlachtviehverſicherung für Rinder Schweine Kälber und Schafe gegen

alle Verluſte Feſte Prämie
Trichinenverſicherung Feſte Prämie
Rückverſicherung beſtehender Bezirks und Ortsvereine und ſonſtiger Viehkaſſen 2c

unter den weiteſtgehenden Bedingungen

Zu koſtenfreien ausführlichen Auskünften Aufftellung von
Prämienberechnungen Aushändigung von Proſpekten Antrags
formularen und Verſicherungsbedingungen ſind ſämtliche Vertreter
ſowie die Direktion der Geſellſchaft gern bereit

Tätige ſolide Vertreter und Mitarbeiter werden überall unter
günftigften Vedingungen angeſtellt

S

S

Königliches Nordseebad
SS

v2

i IIe Grösstes deutsehes fordseebad Ie Kurorf and I pect 2 e e Saison vom 1 Juni bis 10 Oktober 1908 Frequenz 38494 Prospekte Kostentrei duren 6

i h e dad den Gemeindevorstand und die Fonigueno Badeverwaltung ST S IBl e e i R läng u gel re er u seitw a öhenzge m meilen zl weit Ho al gel W de rheükraft Kl ma v eit rein Strand 5 Seee e l badean S an ilienb W arme alle med Zwwecxke elektr Lichtbäder 3e S Ereri Wa s ehe I Sonnen da Seleger h zu Br a Milechtri akkar r r S e 4T u See e E n S e r W n e aget J Volasfreundräder ſind die beſten und billigſten T halb verſende
a er x kunt a Badosirektionn Grösste gen c h e nteeher ſern ünter e 8 Tage Z rohe l e 06 v

e h als Spezialität 1 Fahrrad moderner Halbrenner mit G um i zum rei e von Kaffee Kakao
mit 2 Jahre Garantie für guten Nahmenbau Verſandt Anzablung e 5e ſoſſſ l 4 n am n 5 10 die 3 e ito Gel z u i en ee Pre a ch u t Ivorrätig 60 Farben Meter von 25 M an h Zu eher rteil r e e ren 20 e An V an re t 3 q kie 18 Pig z
Vertreter seſust bevo arzugt werden itige Radfahrer Welt S wen od vie 19 P Ie

Seillenhaus Georg Sehwarzzenderger egrion nein engl S Friedrich Wüineim Engels Ju i Halle a Gr Steinstr 88 i u Segen o 0 born sonen
n e e e en eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeen 9 9 S gS A G zu Halle a

empfehlen ihre aus bestem Malz rn Hopken hergestellten Biere
Anssehauk unzerer Biere in der Nähe des Festplatzes4 n

4 in der Gross Restauration und Gartenlokal Waldknter Dölauer Heideim Etablissement Weinberg s Weinberg 2

9 o im Etablissement Sanlschlossbrauerel F Winkler Soebenerstraase 13 lin Kramers Restaurant und Gartenlokal Talstrasso 7/8

nach Pilsner Art nach Münchner Art Aut dem Vestpintze
F Lichtenhainer Gose Weisshbier ea

r

4 e 5

S

e
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